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Gemeinderatssitzung
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on-Konzert Melodie 81

-  Samstag, 09.03. Holzver-
kauf Eberdingen

-  Samstag, 23.03. Mar-
kungsputzete

Netze BW-Aktion unterstützt Vereine
Spende für Haus Johanni e. V. und MSC Strudelbachtal e. V.

Grund zur Freude hatten dieser Tage zwei Vereine in Eberdingen: Die Aktion „Mail statt Brief“ der Netze 
BW brachte einen unerwarteten Betrag von je 843,96 Euro in die Vereinskassen von Haus Johanni e. V. 
und MSC Strudelbachtal e. V.
Die Netze BW verfolgt mit dieser Aktion das Ziel, möglichst viele ihrer Kund*innen per E-Mail statt per 
Brief über die anstehende Ablesung ihrer Stromzählerstände informieren zu können. Das ist für beide 
Seiten der unkomplizierteste und schnellste Weg. Gleichzeitig werden Papierverbrauch und CO²-Ausstoß 
reduziert. Um einen zusätzlichen Anreiz zu schaffen, gibt das Unternehmen im Rahmen der zeitlich be-
grenzten Aktion die eingesparten Kosten als Spende an lokale gemeinnützige Organisationen weiter, wie 
jetzt in Eberdingen.
Dagmar Kruse, Kommunalberaterin der Netze BW, betont: „Mit Digitalisierung Mehrwerte für die Men-
schen in der Region schaffen – dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktionen der letzten fünf 
Jahre gezeigt: Durch Online-Zählerstandsmeldungen und den Versand von Ableseaufforderungen per 
E-Mail statt per Brief konnten wir bereits über 2.600 Organisationen und Vereine unterstützen.“
Bürgermeister Carsten Willing lobt die Aktion und erklärt, dass Vereine nach wie vor finanzielle Zuwen-
dungen benötigen: „Bereits in den zurückliegenden, von der Corona-Pandemie geprägten Jahren, haben 
gemeinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Und nun trägt der allgemeine 
Preisanstieg nicht gerade zur Entlastung der Finanzsituation bei.“ Darüber hinaus sei es schön, dass mit 
dieser Spende das Ehrenamt gefördert und damit Angebote unterstützt werden, die das Gemeinschafts-
gefühl in unserer Gemeinde stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich per E-Mail be-
nachrichtigen lassen und damit diese Spende erst möglich gemacht haben.“
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekommen, können Kund*innen auf der Homepage 
der Netze BW unter „Zählerstandseingabe“ einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und der Nutzung zu-
stimmen. Die Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich.
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

Fotos: p
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigs-
burg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am nächsten 
Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, 
bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist Mo bis Fr von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900

Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Kathrin Ebert
Tanja Klein
Nicole Schlenker

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239

Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

23.02.  Obere Apotheke, Vaihingen, Marktplatz 13, Tel. 07042/95150
24.02.  Central Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 42, 
  Tel. 07041/8106946
25.02.  Rathaus-Apotheke, 75428 Illingen, Seestr. 2, Tel. 07042/2918
26.02.  Herz-Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 32, Tel. 07041/817522
27.02.  Rosen-Apotheke, Wiernsheim, Wurmberger Str. 13, 
  Tel. 07044/5027
  Schloss-Apotheke, Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791
28.02.  Stadt-Apotheke, Maulbronn, Frankfurter Str. 30, 
  Tel. 07043/900100
29.02.  Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358

Notdienste
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für Kinder-, Frauen- und Männerkleidung
Sa 13.04.2024 – 14:30-16:30 Uhr

Kleider
Tausch
Basar

Tauschen statt kaufen –
kostenlos und nachhaltig

Kleiderabgabe
Fr 12.04.2024
16:30-18:30 Uhr 
Bitte nur sehr gut er-
haltene Kleidung und 
Schuhe für die Früh-
ling-/Sommersaison

Herzliche Einladung zum

im Ev. Gemeindehaus Eberdingen
Du kannst Kleidung abgeben und Kleidung mitnehmen, soviel du 
brauchst. Beides ist auch unabhängig voneinander möglich!

Übrige Kleidung geht 
an den Eberdinger 
Kleidertreff sowie an 
den Verein Menschen 
helfen Menschen in 
Vaihingen/Enz

Wir freuen uns über 
Kuchenspenden
Abgabe am Samstag 
ab 14 Uhr
Wer Kuchen spendet, 
darf schon vorab stö-
bern ;)

Kontakt
www.evangelische-kirche-eberdingen.de
Instagram: @kolibri_ag
kolibri_ag@posteo.de

Ausstellung Rathaus Nussdorf

ist am Sonntag, 25. Februar
 von 14 – 17 Uhr geöffnet.

Zerstörung und Wiederaufbau
von Nussdorf 1945 - 1954

Die Ausstellung im Rathaus Nussdorf

In zwei Räumen wird in der 50er-Jahre-Ausstellung
die Wohnkultur in der Zeit des Wirtschaftswunders gezeigt.

Kommen Sie auf eine interessante Stunde ins örtliche Museum!

Vorankündigung Markungsputzete
Am Samstag, den 23.03.2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr findet 
wieder die Markungsputzete in allen drei Ortsteilen statt.
Wer sich daran beteiligen möchte, sollte sich den Termin schon 
mal vormerken.
Nähere Infos dazu folgen noch.
Bürgermeisteramt Eberdingen

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
22.02.2024 um 19.00 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung im Sit-
zungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, statt:
  1. Bauvorhaben
 -  Anbau einer Wohnung an bestehenden Schuppen und Ausbau 

des Schuppens, Stuttgarter Straße 81, Flst. 415 in Eberdingen
  2. Bauvorhaben
 –  Neubau einer Abstellhalle für Maschinen und Geräte sowie ei-

nes Bürocontainers, Zeppelinring, Flst. Nr. 3295 in Hochdorf
  3. Bauvoranfrage
 –  Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung, Obere 

Gasse 4-6, Flst. Nr. 705 und 706 in Hochdorf
  4. Bauvorhaben
  Antrag auf Befreiung – Überschreitung der GRZ, Gartenstraße 

25, Flst. Nr. 440 in Hochdorf
  5. Bauvorhaben
 –  Erweiterung der Fahrsilo-Überdachung, Ob dem Mühlsteig, 

Flst. Nr. 2700 in Nussdorf
  6. Bauvorhaben
 –  Aufstellen von 2 weiteren Wohncontainern, 1 Sanitärcontainer, 

Erstellen einer Überdachung für die Lagerfläche sowie Erstellen 
von Stellplätzen, Mühlweg 1, Flst. Nr. 3301 u. 3302 in Nussdorf

  7.  Sonnenschutzmaßnahmen am Keltenmuseum Hochdorf Auf-
tragserteilung

  8.  Erneuerung der Sanitärinstallationen in der Gemeindehalle Hochdorf 
Billigung des Planentwurfs und Beschluss zum weiteren Vorgehen

  9.   Neubau eines Löschwassertanks im Wohngebiet Sonnenberg
 Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben
10.  Freiwillige Feuerwehr Eberdingen Bestätigung der Wahlen der 

Funktionsträger
11. Einrichtung eines Kindernests
  Vertragliche Vereinbarungen und Kostenbeteiligung der Ge-

meinde
12.  Nutzung von Windenergie auf der Gemarkung der Gemeinde 

Eberdingen
  Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am interkommunalen Inter-

essenbekundungsverfahren der Gemeinden Weissach, Wierns-
heim, Mönsheim und Eberdingen

13. Annahme von Spenden
14. Einwohnerfragezeit
15. Verschiedenes und Bekanntgaben
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats
Carsten Willing
- Bürgermeister -
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung,  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
stv. Amtsleiterin 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren) 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung) 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen   799 203

Standesamt  799 202
Fax  799 455

Friedhof 799 200
Fax 799 499

Gemeindebauhof  819 9898
Fax 819 9907
Wassermeister  0171 9506490
stellv. Wassermeister  0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister  815 2247
Kiosk   370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz   7095
Fax  817 427
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Nussdorf  980 81
Fax  815463
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz   871418
Öffnungszeiten:
Montag -Freitag  08.00 – 11.30 Uhr
Montag  16.00 Uhr – 18.30 Uhr

Nussdorf  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“ 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“  818350
Nussdorf „Reischachstraße“  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule)   87140
Fax  871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  970500
Fax   9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule
Hochdorf  871421
Öffnungszeiten  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf  9705020
Öffnungszeiten:  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag   15.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag   14.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch - Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
+ Donnerstag  17.30 – 19.00 Uhr
Samstag  9.30 – 11.30 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  940624

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 1442828
Fax   07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 21.12.2023 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Be-
trägen

EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 19.891.000
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen von

21.267.900

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

- 1.376.900

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von

745.000

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

745.000

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Sum-
me aus 1.3 und 1.6) von

- 631.900

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

19.203.500

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von

19.630.800

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

- 427.300

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von

3.790.700

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit von

6.494.900

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 
2.5) von

- 2.704.200

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

- 3.131.500

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von

0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands,
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 
und 2.10) von

- 3.131.500

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  1.450.000 EUR.

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 600.000 EUR.

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf
340 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 345 v. H.
der Steuermessbeträge.

§ 6
Sonstiges

Die Kleinbeträge bei der Grundsteuer werden wie folgt fällig:

 a)  Am 15.8. mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 EUR 
nicht übersteigt.

 b)  Am 15.2. und 15.8. zu je einer Hälfte ihres Jahresbetra-
ges, wenn dieser 30 EUR

nicht übersteigt.

Das Landratsamt Ludwigsburg hat mit Erlass vom 01.02.2024 
Nr. L-02/902.41 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2024 vom 21.12.2023 gem. § 121 
Abs. 2 Gemeindeordnung bestätigt.

Die Haushaltssatzung wird vorstehend bekanntgemacht. Der 
Haushaltsplan liegt an sieben Tagen öffentlich aus und zwar

vom 23. Februar bis 04. März 2024
- je einschließlich –

im Rathaus im Ortsteil Eberdingen Zimmer 316 während der 
üblichen Sprechzeiten.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht werden.

Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Sat-
zungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstan-
det hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht 
hat.

Eberdingen, den 21.02.2024

Gez.

Carsten Willing
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde 
für das Haushaltsjahr 2024
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Kröten, Frösche und Salamander wieder auf Hochzeitsrei-
se
Landrat Allgaier appelliert an Autofahrer: Fahren Sie vor-
sichtig zum Schutz von Tieren und Helfern
LUDWIGSBURG. Kröten, Frösche und Salamander sind wie-
der auf Hochzeitsreise. Von den steigenden Temperaturen 
aus der Winterstarre geweckt, machen sich die Amphibien 
jetzt auf den Weg von den Winterquartieren zu ihren Laich-
plätzen – eine gefährliche Wanderung, die auch über viel 
befahrene Straßen im Landkreis führt. Damit möglichst viele 
Tiere ihr Ziel erreichen, hat das Landratsamt ab sofort Tem-
polimits und Straßensperrungen angeordnet. Diese Maß-
nahmen ermöglichen nicht nur Kröten, Fröschen und Sala-
mandern einen sicheren Weg in die Laichgewässer, sondern 
tragen auch wesentlich zur Sicherheit der ehrenamtlichen 
Helfer entlang der Strecken bei, die die Amphibien einsam-
meln und über die Straßen tragen.

Ein Warnschild mit dem 
Frosch ist dabei ein deutli-
cher Hinweis auf ein Wan-
dergebiet der Tiere. Diese 
haben bei einer angepass-
ten Geschwindigkeit aller 
Verkehrsteilnehmer we-
sentlich größere Überle-
benschancen – voraus-
gesetzt, sie werden nicht 
direkt überfahren. „Wenn 
Autos mit mehr als 30 Ki-
lometer in der Stunde un-

terwegs sind, verursachen sie eine extreme Sogwirkung, die bei 
den Tieren oft zu starken inneren Verletzungen und damit zum 
vermeidbaren Tod führt“, erklärt Landrat Dietmar Allgaier. Er bitte 
die Autofahrer in der betroffenen Zeit um Verständnis und Rück-
sichtnahme. Aber auch die Radfahrer werden gebeten, vor allem 
in der Dämmerung und nachts vorsichtig zu sein und auf die Tiere 
Rücksicht zu nehmen.
Neben den Kröten und Fröschen sind im Landkreis auch viele 
Feuersalamander auf Wanderschaft. So gibt es im Strudelbach-
tal ein landesweit bedeutendes Feuersalamander-Vorkommen. 
Aus diesem Grund ist vor allem auch in diesem Bereich die Sper-
rung der K 1688 notwendig. Mit speziellen Feuersalamander-
Schildern wird auf diese Wanderstellen hingewiesen.
Wanderzeit der Amphibien ist von Art zu Art unterschiedlich
Die angeordneten Tempobeschränkungen gelten während der 
Winterzeit zwischen 18 und 5 Uhr und während der Sommerzeit 
ab dem 31. März zwischen 20 und 5 Uhr. Um den Limits Nach-
druck zu verleihen, werden die Radarmesswagen des Landratsam-
tes wieder schwerpunktmäßig dort eingesetzt, wo es Verkehrsbe-
schränkungen zum Schutz der Amphibien und Helfer gibt. In diesem 
Zusammenhang weist das Landratsamt darauf hin, dass auch 
anderweitige Verkehrsverstöße, beispielsweise das Ignorieren von 
Sperrungen, geahndet werden.
Die Wanderzeit der Amphibien ist von Art zu Art unterschiedlich 
und dauert je nach Witterung bis Ende April oder Anfang Mai, bei 
den seltenen Feuersalamandern bis Ende Mai.
Zum Schutz der Amphibien gibt es in folgenden Gemeinden und 
Städten in den Abend- und Nachtstunden an den Amphibien-
wanderstellen Vollsperrungen für den Verkehr:
• Affalterbach: Die Zufahrt Lemberg von der Lemberghalle 

kommend, Abzweigung Lembergweg-Feldweg in Richtung 
7 Eichen zwischen 19 und 7 Uhr.

• Besigheim: Durchfahrverbot im Bereich der „Pfanderschen 
Baggerseen“ zwischen 18 und 5 Uhr, nach Umstellung auf 
die Sommerzeit zwischen 20 und 5 Uhr.

• Bönnigheim: Vollsperrung des Feldweges von Kirchheim 
a.N., Tennisheim, in Richtung der Gemeindeverbindungs-
straße zwischen Hofen und Hohenstein, die Gemeinde-
verbindungsstraße zwischen Hofen und Kirchheim a.N., in 
Hohenstein ab dem Feldweg Schlossgartenstraße in Rich-
tung Hofen sowie im Bereich Kirchheimer Weg aus Richtung 
Kirchheim, Laiernstraße, die in den Kirchheimer Weg über-
geht, auf Höhe der Querung der Wege Gewände und See-
äcker zwischen 19 und 7 Uhr.

• Eberdingen: Sperrung im Strudelbachtal (K 1688) ab Ab-
zweigung der K 1654 bis zur Kreisgrenze ab sofort bis 1. Juni 
in der Winterzeit zwischen 18 und 6 Uhr, in der Sommerzeit 
zwischen 20 und 5 Uhr. Die Umleitung erfolgt über Heimer-
dingen und ist ausgeschildert.

• Erdmannhausen: Sperrung der Kirchberger Straße ab 
Ortsende (Feldweg) bis zur Einmündung des Kreuzweges.

• Markgröningen: Sperrung der Verbindungsstraße Talhau-
sen-Markgröningen wegen der Wanderungen von Feuersa-
lamandern ab sofort bis 1. Juni von 20 bis 6 Uhr. Die Umlei-
tung ist ausgeschildert.

• Möglingen: Feldwege im Bereich „Im Bornrain“ und Aben-
teuerspielplatz zwischen 19 und 5 Uhr.

• Mundelsheim: Sperrung des Seebachwegs ab sofort bis 1. 
Juni zwischen 19 und 6 Uhr.

• Pleidelsheim: Vollsperrung des Feldweges im Bereich der 
Riedbachaue nach dem Abzweig „Murrer Weg“ während der 
Abend- und Nachtstunden sowie am Wochenende ganz-
tags.

• Sachsenheim: Am Heinzenberger Weg in Kleinsachsen-
heim zwischen 19 und 7 Uhr.

• Schwieberdingen: Sperrungen im Münchinger Tal ab sofort 
bis 1. Juni zwischen 20 und 6 Uhr.

• Steinheim: Verlängerung der Lehenstraße (Feldweg) nach 
dem Parkplatz Tennisplatz bis zur T-Kreuzung nordöstlich 
des Riedstadions in den Wirtschaftsweg zwischen 20 und 
5 Uhr.

• Walheim: Feldweg im Baumbachtal zwischen Streckenab-
schnitt Wolfssteinklinge bzw. ab Baumbachbrücke bis zur 
Markungsgrenze Bönnigheim-Hofen zwischen 18 und 5 Uhr, 
nach Umstellung auf die Sommerzeit zwischen 20 und 5 Uhr.

• Kreisgrenze Ludwigsburg – Cleebronn: Auf Anordnung 
des Landratsamtes Heilbronn Vollsperrung der K 2069 in der 
Zeit von 19 Uhr bis 6 Uhr. Eine Umleitung ist über Bönnigheim 
ausgeschildert.

Geschwindigkeitsbeschränkungen, Warnschilder und weite-
re verkehrsregelnde Maßnahmen zum Amphibienschutz gibt es 
darüber hinaus auf den Gemarkungen von Benningen, Ditzingen, 
Großbottwar, Hemmingen, Kleiningersheim, Hessigheim, Sach-
senheim, Schwieberdingen, Steinheim und Vaihingen an der Enz.
In eigener Zuständigkeit können die großen Kreisstädte sowie 
die örtlichen Verkehrsbehörden verkehrsrechtliche Anordnungen 
treffen – in diesem Jahr tun dies Ludwigsburg, Bietigheim-Bis-
singen, Freiberg am Neckar, Gerlingen und Korntal-Münchingen.
Hier sind in den Abend- und Nachtstunden folgende Straßen voll 
gesperrt: In Ludwigsburg der Bereich der Fröbelstraße bei der 
PH und Waldorfschule, der Ölmühlenweg in Ludwigsburg-Ho-
heneck sowie die Feldwege im Bereich Grüß-Gott-Weg und Ver-
längerung Hermann-Hesse-Straße / Bergstirne in Ludwigsburg-
Neckarweihingen, in Bietigheim-Bissingen die Zufahrtsstraße 
zum Häckselplatz am Rotenacker Wald und der Schleifmühlen-
weg zum Sängerhain (Hinweis: Der Schleifmühlenweg in Bissin-
gen wird aufgrund des dortigen Feuersalamander-Vorkommens 
von Anfang März bis Ende Oktober in den Nachtstunden ge-
sperrt werden), in Gerlingen die Krummbachtalstraße sowie in 
Korntal-Münchingen der Feldweg östlich des „Grünen Heiners“.
Bisher noch nicht bekannte Amphibienwanderwege und -vorkom-
men können der unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes 
Ludwigsburg gemeldet werden unter der Telefonnummer 07141 
144-42158 oder per E-Mail an: umwelt@landkreis-ludwigsburg.de.

 
 Fotos: Landratsamt Ludwigsburg

Amphibienwanderung: Zeitweilige Tempolimits und Straßensperrungen im  
gesamten Kreisgebiet:
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Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt.
Ab sofort können Bewerbungen nur noch über das Bewerber-
portal auf unserer Gemeindehomepage www.eberdingen.de/
bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt
Wir suchen:
• mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d) für div. Einrichtungen
• eine Integrationskraft (m/w/d) für den Kindergarten Re-

genbogen im OT Hochdorf
• einen Wassermeister (m/w/d)
• einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Gemeindebücherei im OT 

Hochdorf
• einen Sachbearbeiter für das Einwohnermeldeamt 

(m/w/d) - Verwaltungsaußenstelle im OT Hochdorf

Für nähere Informationen scannen Sie den QR-
Code oder besuchen unsere Gemeindehome-
page www.eberdingen.de.

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag  08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Bespre-
chung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich bitte an 
die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, unter Tel. 07042 
7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Besprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Keltenmuseum
Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien
Eberdingen
montags  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr
Hochdorf/Enz
montags  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 Uhr
    15:00 - 18:00 Uhr
Nussdorf
dienstags  15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs  11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Müllabfuhr

Freitag, 23.02.  Glas (E+H+N)
Dienstag, 27.02. Biotonne (E + Hdf + Ndf)
Dienstag, 27.02. Gelbe Tonne (E)

Schadstoffsammlung
Am Mittwoch, 13.03.2024, sammelt das Schadstoffmobil in unserer 
Gemeinde Problemstoffe ein. 

Es steht von 12.30 bis 13.00 Uhr im OT Hochdorf, Industriestra-
ße/Bushaltestelle.

Die AVL bittet die Bevölkerung, aus Sicherheitsgründen Sonderab-
fälle aus Haushalten persönlich beim Schadstoffmobil abzugeben.

Problemstoffe nur direkt beim Schadstoffmobil abgeben und 
nicht am Straßenrand abstellen. Die Schadstoffe sind eine 
Gefahr für Kinder.

Sonderabfälle von Gewerbebetrieben hingegen können beim 
Schadstoffmobil nicht angenommen werden.

Das kann alles zum Schadstoffmobil:

Farb- und Lackreste, Schädlingsbekämpfungs- und Pflanzen-
schutzmittel, Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittel, Spraydosen mit Restinhalt, Wasch- und Reinigungsmittel, 
Ölfilter und ölverschmierte Lappen.

Nicht angenommen werden:
Feuerlöscher und Altöl
Weitere Hinweise im Abfallkalender der AVL Ludwigsburg.

Schulnachrichten

Anmeldung zum Übertritt in die weiterführenden Schulen
Eltern, deren Kinder im kommenden Schuljahr weiterführende 
Schulen besuchen sollen, werden gebeten, ihre Kinder an einem 
der Gymnasien, Realschulen oder der Gemeinschaftsschule anzu-
melden.

Der Anmeldezeitraum wurde auch in diesem Jahr um zwei Tage er-
weitert, um eine zeitliche Entzerrung der Anmeldetermine zu ermög-
lichen. Die Anmeldung kann deshalb von Dienstag, 5. März bis 
Freitag, 8. März 2024 erfolgen. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Anmeldezeiten der jeweiligen Schule. 

Die Anmeldeunterlagen werden entweder persönlich im Sekretariat 
der ausgewählten Schule oder durch Postsendung oder Einwurf in 
den Hausbriefkasten abgegeben. 

Bitte beachten Sie, dass Sie der aufnehmenden Schule unbedingt 
das Original der Grundschulempfehlung Blatt 3 + 4 vorlegen müs-
sen. Ohne Abgabe dieser Formulare ist keine Anmeldung möglich. 

Sollten uns die Postsendungen vor dem 05.03.2024 erreichen, so 
werden diese erst vom 05. bis 08.03.2024 für das Anmeldeverfah-
ren bearbeitet. 

Formulare zur Aufnahme erhalten Sie auf der Homepage der je-
weiligen Schule. Sollten Sie Schwierigkeiten haben, die Formulare 
auszudrucken, können diese im Eingangsbereich/Sekretariat der 
Schule abgeholt und zuhause bearbeitet werden. 

Sofern Sie eine Schülerfahrkarte benötigen, können Sie das neue 
Jugendticket BW über die Adresse https://igp.wbo.de/igp-abo-
center.html bestellen.

Bei der Anmeldung kann kein Rechtsanspruch auf die Aufnahme 
in ein bestimmtes Gymnasium, in eine bestimmte Realschule oder 
Gemeinschaftsschule abgeleitet werden. 

Eine verbindliche Aufnahme an der Wunschschule kann erst nach 
Prüfung der Anmeldezahlen und der Aufnahmekapazität zu einem 
späteren Zeitpunkt stattfinden.

Die Leiterinnen und Leiter der Schulen 
für die Gemeinschaftsschule: 
Jürgen Joos (Schlossbergschule GMS) 
für die Realschulen: 
Claudia Süß-Räuchle (FSR) – Jan Lumpp (OMRS) 
für die Gymnasien: Stephan Damp (FAG) – Katja Kranich (SG)
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Glemstalschule 
Schwieberdingen-Hemmingen

Friedrich-Abel-Gymnasium Vaihingen

FAG-Luft schnuppern
FAG informiert Eltern und Viertklässler VAIHINGEN (p).
Der Übergang von der Grundschule ins Gymnasium ist immer mit 
vielen Fragen verbunden. Diese werden am Friedrich-Abel-Gymna-
sium am Tag der offenen Tür beantwortet.
Unter dem Titel „nachgeFrAGt“ können Eltern und Kinder am Frei-
tag, den 23. Februar 2024, alles Wissenswerte rund um das FAG er-
fahren. Der Nachmittag beginnt um 15:00 Uhr mit einem gemeinsa-
men Auftakt im Schulhof. Gegen 18:00 Uhr endet die Veranstaltung.
Aus den Sprachen, den unterschiedlichen Musikprofilen, den Natur-
wissenschaften und dem Ganztagsangebot können die Eltern die 
Bausteine wählen, die zu ihrem Kind passen.
Im musischen Bereich können die Schülerinnen und Schüler zwi-
schen der Gesangsklasse, der Orchesterklasse und dem traditio-
nellen Musikunterricht wählen. Informiert werden Sie über die jewei-
ligen Schwerpunkte, Gemeinsamkeiten und Unterschiede, so dass 
die Kinder aus dem Angebot ein individuelles Musikpaket schnüren 
können.
Im naturwissenschaftlichen Profil werden ab Klasse 8 die Fächer 
NwT (Naturwissenschaften und Technik) und IMP (Informatik, Ma-
thematik, Physik) angeboten. Am FAG können die Schülerinnen und 
Schüler auch bereits ab Klasse 6 NwT-1 wählen, bei dem das Fach 
NwT an Stelle der zweiten Fremdsprache tritt. Diese folgt dann in 
Klasse 7: Ein Angebot für alle, die sich nicht nur für Naturwissen-
schaften begeistern, sondern auch Interesse für Fremdsprachen 
mitbringen.
Natürlich gibt es am FAG auch einen Einblick in die große Fremd-
sprachenwelt: Englisch, Latein, Französisch und sogar Italienisch 
sind im Angebot.
Schülerinnen und Schüler des Friedrich-Abel-Gymnasiums stehen 
zur Beratung ebenso bereit wie der Elternbeirat, der die Eltern zu 
einer Tasse Kaffee einlädt. Mitglieder des Fördervereins, Lehrkräfte 
und die Schulleitung stehen zur individuellen Beratung gerne zur 
Verfügung.
Das FAG freut sich auf viele interessierte Eltern und Kinder – und auf 
gewinnbringende Gespräche. Die Kinder haben an diesem Tag die 
Möglichkeit, in (fast) alle Fächer hineinzuschnuppern.
Informationen und Mitmachangebote für die Kinder gibt es auch auf 
der Schulhomepage www.fag-vaihingen.de. Ausführliche Informa-
tionen liefert die Schulbroschüre, die von der Homepage herunter-
geladen werden kann.
Das FAG freut sich aber vor allem auf den Besuch der Kinder und 
Eltern der 4. Klassen am 23. Februar.

Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz

Die Jugendmusikschule Vaihingen informiert:
Neuer INKA-Kurse ab März 2024
Ein ideales Angebot für noch unentschlossene Kinder ab 6 Jahre 
ist INKA – das einmalige Instrumentenkarussell. Der INKA-
Kurs soll helfen, die Welt der Musik auf vielfältige Weise zu erfahren. 
Aussehen, Handhabung, Tonerzeugung, Spielweise und Klang von 
Instrument und Stimme werden durch eigenes Ausprobieren ken-
nengelernt.
Innerhalb von 4 Monaten (März bis Juni 2023) werden nahezu alle 
Instrumente vorgestellt und praktisch erprobt, die man an der Mu-
sikschule lernen kann. Hierzu zählen Holzblasinstrumente (Block-
flöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxophon, Fagott) – Blechblas-
instrumente (Trompete, Waldhorn, Posaune, Bariton-Horn, Tuba) 
– Streichinstrumente (Geige, Bratsche, Cello, Kontrabass) – Tas-
teninstrumente (Klavier, Keyboard, Akkordeon) – Zupfinstrumente 
(Gitarre, Harfe) – Schlaginstrumente (Schlagzeug, Pauken, Percus-
sion, Mallets) und Gesang.
Der Kurs findet dienstagnachmittags von 16:30 bis 17:15 in Vaihin-
gen statt. 
Bei hoher Nachfrage werden wir direkt im Anschluss einen zweiten 
Kurs anbieten.
Ab Juli haben die Schüler dann die Möglichkeit, für vier Wochen je 
20 Minuten Einzelunterricht oder 30 Minuten in einer 2er-Gruppe auf 
einem Instrument ihrer Wahl zu erhalten – das Ganze zum Vorzugs-
preis der INKA-Gebühr.
Am Sonntag, den 3. März um 15:00 Uhr veranstaltet die Jugend-
musikschule wieder ihr traditionelles Frühlingskonzert in der Vai-
hinger Stadthalle. Zahlreiche Ensembles und Solisten sind am Start, 
um die große Bandbreite und Vielfalt ihrer musikalischen Ausbildung 
zu präsentieren.
Zu hören sind unter anderem das Junior-Streich-Ensemble und 
das Blockflötenensemble „Bloflo“. Das Samba-Ensemble sowie die 
Rock- und Popband der Musikschule werden es wieder ordentlich 
krachen lassen. Das JugendSinfonieOrchester (JSO) spielt unter 
anderem die berühmte Filmmusik aus „Forrest Gump“. ‚
Im Rahmen der Kooperationen zwischen der Jugendmusikschule 
und den umliegenden Musikvereinen wird dieses Jahr die Jugend-
kapelle des Musikvereins Sersheim einige Highlights aus ihrem ak-
tuellen Konzertprogramm zu Gehör bringen.
Die Pausenbewirtung übernimmt der Förderverein, der Eintritt ist 
frei.
Allgemeine Informationen zu allen Kursen, Instrumental- und En-
semblefächern erhalten Sie über das Sekretariat. Dort können bei 
Bedarf auch gerne kostenlose „Schnupperstunden“ für den Instru-
mentalunterricht vereinbart werden.
Kontakt:
Stadt Vaihingen an der Enz
Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz
Grabenstr. 18
71665 Vaihingen
Tel. 07042-18510
E-Mail: jugendmusikschule@vaihingen.de
www.jugendmusikschule-vaihingen.de

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

LEADER Heckengäu

Der „Mitwirk-O-Mat“ im Heckengäu startet
Kontaktbörse für Vereine und potentielle Mitglieder
LEADER Heckengäu-Vorsitzender Martin Wuttke: „Mit die-
sem digitalen Tool wollen wir das ehrenamtliche Engage-
ment stärken.“
Im Heckengäu gibt es künftig eine online-Kontaktbörse für Vereine 
einerseits und Menschen, die sich gern ehrenamtlich engagieren 
möchten, andererseits. Der neue „Mitwirk-O-Mat“ soll die einen mit 
den anderen verbinden. LEADER Heckengäu e. V. finanziert das 
Projekt mit Eigenmitteln und stellt es kostenlos zur Verfügung. Ab-
gedeckt wird dabei das LEADER-Gebiet bzw. die Landkreise Böb-
lingen, Calw und der Enzkreis – jeweils komplett – zzgl. der Gemein-
de Eberdingen im Landkreis Ludwigsburg.
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Das System ist einfach: Wer sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit 
interessiert, wird – ähnlich wie bei einem Wahl-O-Mat - durch eine 
Reihe kurzer Fragen geführt und erhält anschließend lokale Möglich-
keiten mit der größten Übereinstimmung vorgeschlagen. Dazu ist 
eine Filtermöglichkeit eingebaut, mit der man auch die Entfernung 
zum Wohnort angeben kann. „Mit diesem digitalen Tool wollen wir 
das ehrenamtliche Engagement stärken“, so der LEADER Hecken-
gäu-Vorsitzende Martin Wuttke.
Vereine können sich auf der Plattform ganz einfach listen lassen. 
Dazu muss man einen kurzen Fragebogen ausfüllen, damit das 
Programm dann entsprechend „Matches“ finden kann. Wenn eine 
gewisse Anzahl an Vereinen drauf sind, wird der Mitwirk-O-Mat aktiv 
geschaltet. Deshalb geht es aktuell darum, dass sich möglichst viele 
Vereine aufnehmen lassen und dazu die Online-Abfrage ausfüllen. 
Den Link dazu findet man ganz einfach auf der Website von LEADER 
Heckengäu, www.leader-heckengaeu.de.
Dort finden sich nochmals alle Infos rund um den Mitwirk-O-Mat. Für 
Rückfragen steht die LEADER Geschäftsstelle gern zur Verfügung, 
Tel. 07031 663-1172 oder Mail: info@leader-heckengaeu.de.
LEADER ist ein Förderprojekt der Europäischen Union und für „Liai-
son entre actions de développement de l‘économie rurale“ (Verbin-
dung von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft).
Die Gebietskulisse umfasst im Landkreis Böblingen: Bondorf, De-
ckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Weissach; im Landkreis 
Calw: Althengstett, Bad Liebenzell (Möttlingen, Monakam, Un-
terhaugstett), Calw (Heumaden, Holzbronn, Stammheim), Egen-
hausen, Gechingen, Haiterbach, Nagold, Ostelsheim, Rohrdorf, 
Simmozheim und Wildberg; im Enzkreis: Friolzheim, Mönsheim, 
Neuhausen, Tiefenbronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg 
sowie im Landkreis Ludwigsburg: Eberdingen.

Landratsamt Ludwigsburg

Seminar Bio-Umstellung
Von Antrag bis Zertifizierung:
Digitaler Info-Abend zur Bio-Umstellung am 5. März 2024
Welcher Zeitpunkt eignet sich zur Umstellung auf Bio? Wie 
läuft eine Kontrolle ab? Worauf muss ich bei der Vermark-
tung achten? Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
gibt es beim digitalen Info-Abend, den der Fachbereich 
Landwirtschaft im Landratsamt Ludwigsburg in Koopera-
tion mit der Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart am 
5. März anbietet.
Die Umstellung auf Bio ist ein Schritt, der gut durchdacht wer-
den muss. Der Abend beginnt mit einer allgemeinen Einführung 
von Bio-Berater Jonathan Kern vom Bioland Beratungsdienst, 
der dabei die drängendsten Fragestellungen rund um das Thema 
Bio-Umstellung anspricht. Die Kontrollstelle ABCERT beleuchtet 
anschließend die Themen Kontrolle und Auflagen.
Eingeladen sind alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte.
Auf einen Blick:
Termin: Dienstag, 5. März 2024
19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Veranstalter: Landratsamt Ludwigsburg, Fachbereich Land-
wirtschaft und Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart
Kosten: kostenlos
Anmeldung: bis zum 1. März 2024 unter Angabe von Name, 
Vorname und Betriebsausrichtung an Alicia.Laepple@landkreis-
ludwigsburg.de
Nachfragen: 07141 144 43010
Der Webex-Link zur Veranstaltung wird den Teilnehmenden nach 
der Anmeldung zugeschickt.

„Wir nehmen die Gesundheit der Bürger in den Blick“
Experten diskutieren bei der zehnten Kommunalen Gesundheits-
konferenz über die Situation im Landkreis Ludwigsburg
Ludwigsburg. An welchen Stellschrauben muss gedreht wer-
den, damit die Menschen im Landkreis Ludwigsburg gesund 
leben können? Mit dieser Frage haben sich Experten bei der 
zehnten Kommunalen Gesundheitskonferenz des Landkrei-
ses Ludwigsburg auseinandergesetzt.
„Gesundheit ist nicht nur eine individuelle Verantwortung, sondern 
auch ein gesellschaftliches Anliegen“, sagte Landrat Dietmar Allgai-
er bei der Eröffnung der Konferenz. „Und gerade deshalb haben 
auch wir als Landkreis mit unserem Landrats- und Gesundheitsamt 
die Aufgabe, die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger in den 
Blick zu nehmen.“ Gesundheit sei eine wichtige Voraussetzung für 

das Wohlbefinden und die Lebensqualität jedes Menschen, so der 
Landrat weiter. Diese gelte es zu fördern und zu bewahren.
Zur Konferenz waren Vertreterinnen und Vertreter verschiedener In-
stitutionen und Einrichtungen des Gesundheitswesens sowie der 
Politik im Landkreis Ludwigsburg gekommen. Insgesamt diskutie-
ren rund 40 Experten im Kreishaus.
„Kommunale Gesundheitskonferenzen sind wichtige Gremien der 
Gesundheitsplanung, um lokale Akteure der Prävention und medizi-
nischen Versorgung an einen Tisch zu bringen. Ziel ist die Schaffung 
von Strukturen für die Verbesserung der Gesundheit der Bevölke-
rung“, erklärte Dr. Uschi Traub, Leiterin der Gesundheitsförderung 
und Gesundheitsplanung im Landratsamt Ludwigsburg.

Medizinisches Zentrum für Erwachsene mit Behinderung 
thematisiert
Die Hausärztliche Versorgung von Menschen mit geistiger oder 
mehrfacher Behinderung ist schwierig und spitzt sich weiter zu. In 
diesem Zusammenhang hat die kommunale Behindertenbeauftrag-
te des Landkreises, Claudia Lychacz, die Einführung eines Medizini-
schen Zentrums für Erwachsene mit Behinderung zu einem Thema 
der Konferenz gemacht. Durch die große Zustimmung der Teilneh-
menden wurde hierzu eine Arbeitsgruppe initiiert, die nun gemein-
sam erarbeiten wird, was es an Ansätzen im Landkreis gibt.

Erster Gesundheitsbericht wird in Kürze publiziert
Im April wird der erste Gesundheitsbericht für den Landkreis Lud-
wigsburg präsentiert. Katharina Klenk vom Gesundheitsdezernat 
des Landkreises gab erste Einblicke. So stellen Bewegungsman-
gel, Übergewicht, die verstärkte Alterung der Gesellschaft sowie 
Belastungen im Wohn- und Arbeitsumfeld auch im Landkreis Lud-
wigsburg die größten Risikofaktoren für die Beeinträchtigung der 
eigenen Gesundheit dar.
Dr. Thomas Kauth, Kinderarzt in Ludwigsburg und Vorstand der 
Ärzteschaft, wies in seinem anschließenden Vortrag ebenfalls auf 
die Problematik vor allem bei Kindern und Jugendlichen hin. Über-
gewicht und Adipositas seien ein komplexes Problem, für welches 
es „keine einfache Lösung“ gebe. „Adipositas hat nicht nur Aus-
wirkungen auf die physische Gesundheit, auch psychosozial rich-
tet die Erkrankung schlimme Schäden an“, so der Kinderarzt. Ein 
gemindertes Selbstwertgefühl, Essverhaltensstörungen bis hin zu 
Depressionen seien oftmals die Folge.
Aufgrund des aktuellen Bedarfs hat sich die Kommunale Gesund-
heitskonferenz dazu entschieden, auch hierfür eine Arbeitsgruppe 
zu gründen. Diese soll konkrete Maßnahmen entwickeln, um der 
Problematik entgegenzuwirken.

Schulgesundheitsfachkräfte im Landkreis Ludwigsburg wä-
ren ein Novum
Als weiteren Punkt der Konferenz stellte Madeleine Braun vom 
Gesundheitsdezernat Überlegungen zur Einführung von Schulge-
sundheitsfachkräften im Landkreis Ludwigsburg vor. Bislang gibt es 
solche nicht im Kreis. Aufgrund der Komplexität dieser strukturellen 
Veränderung ist eine Arbeitsgruppe geplant, welche ein passendes 
Konzept für den Landkreis erarbeitet.

Abholservice beim Gebrauchtwaren-Kaufhaus „Waren-
wandel“
Was haben Omas Bauernschrank, Onkel Willis altes Klavier und 
Tante Trudes Ehebett gemeinsam? Sie sind noch top in Schuss, 
ziemlich sperrig und viel zu schade zum Wegwerfen. Wohin da-
mit? Auf diese Frage hat das Team des AVL-Gebrauchtwaren-
Kaufhauses „Warenwandel“ eine komfortable Antwort: den 
Abholservice. Gegen eine Kostenpauschale kann man große 
Gegenstände, die noch gut erhalten, verkaufsfähig, sauber und 
funktionstüchtig sind, bequem zuhause abholen und sogar ab-
bauen lassen. Das gilt zum Beispiel für Möbel, Einbauschränke, 
große Elektroaltgeräte, Fahrräder und vieles mehr.
Die Abwicklung ist simpel. Man meldet sich telefonisch bei der 
AVL unter der Telefonnummer 07141 956 5205. Im Anschluss 
unterbreitet die AVL ein unverbindliches Angebot für die Abho-
lung. Wird das Angebot angenommen und die Kostenpauscha-
le beglichen, dann werden die Gegenstände innerhalb von 14 
Tagen von einer Spedition abgeholt und zum Gebrauchtwaren-
Kaufhaus „Warenwandel“ in Ludwigsburg-Tammerfeld gebracht. 
Die Abstimmung des Abholtermins läuft direkt über die beauf-
tragte Spedition.
Weitere Informationen zum AVL-Gebrauchtwaren-Kaufhaus gibt 
es unter www.avl-ludwigsburg.de/privatkunden/warenwandel/.



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN10 Woche 8
Donnerstag, 22. Februar 2024

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.

Job mit Sinn: Klimaschutz umsetzen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. informiert 
über Ausbildungsmöglichkeiten für eine sinnvolle Arbeit im 
Klimaschutz.
Am 1. und 2. März stellen sich bei der Berufsausbildungsmesse 
(BAM) über 200 Ausbildungsplätze und Berufe vor. Die LEA und das 
Klimaschutzteam des Landratsamtes sind mit dabei und stellen an 
einem Stand klimaschutzrelevante Ausbildungsberufe vor. Die an 
dem Stand angebotene Messe-Rallye führt zudem gezielt zu wei-
teren klimaschutzrelevanten Ausbildungsständen. So können Mes-
sebesuchende neue Berufe entdecken und sich über das vielfältige 
Angebot informieren. „Die Besucher/-innen sind häufig überrascht, 
wie viele Berufsgruppen am Klimaschutz mitwirken.“ berichtet Anna 
Proß von der LEA, die letztes Jahr schon den Stand betreute.

Dachdecker/-innen für den Klimaschutz
Beispielsweise setzen Dachdecker/-innen mit dem Schwerpunkt 
Dach und Wand die Energie- und Wärmewende um. Auszubilden-
de werden zu Expert/-innen für energetische Maßnahmen an der 
Gebäudehülle. Nach ihrer Ausbildung können sie Photovoltaik- und 
Solarthermieanlagen montieren und Hausbesitzer/-innen bei der 
energetischen Gebäudesanierung unterstützen.
Filmon Mebrahtu, Werkstudent der LEA, sagt nach seinem Prakti-
kum in einem Solateursbetrieb: „Die Arbeit auf dem Dach ist an vie-
len Tagen sonnig und schön, an manchen Tagen aber auch eine He-
rausforderung. Auf steilen Dächern herumzulaufen, während man 
die Module trägt, braucht etwas Übung. Neben der frischen Luft ist 
das Schönste an der Arbeit für mich der tolle Kontakt zu den vielen 
Menschen, sowohl im Betrieb selbst, als auch auf der Baustelle.“
Um weitere Berufe kennenzulernen, die den Klimaschutz vor Ort 
umsetzen, sind alle Interessierten herzlich eingeladen, den Stand 
der LEA und des Landratsamtes auf der BAM zu besuchen. Der 
Eintritt ist frei.

Termin und Ort
Freitag, 01. März 2024 von  08:00 bis 15:00
Samstag, 02. März 2024 von  09:00 bis 13:00
Forum am Schlossplatz, Ludwigsburg
Stand direkt am Eingang der BAM

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: 
www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.

Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 
Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.
Unsere Offene Sprechstunde …
• findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
• ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.
• ist eine Alternative, wenn die Wartezeit auf ein reguläres Bera-

tungsgespräch zu lang erscheint.
• bietet eine begrenzte Kapazität von maximal 6 kurzen Bera-

tungsgesprächen (ca. 30 Minuten). Sollten mehr Personen zur 
offenen Sprechstunde kommen, werden diese an diesem Tag 
leider nicht beraten werden können. Sollte die Reihenfolge der 
Ratsuchenden nicht klar sein, wird die Reihenfolge ausgelost.

• kann ohne vorherige Terminvereinbarung genutzt werden – Sie 
können einfach vorbeikommen. Bitte planen Sie jedoch War-
tezeiten ein und denken Sie daran, alle relevanten Unterlagen 
mitzubringen.

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Eltern-Kind-Kuren oder Mütter/Vä-
terkuren. Beratungstermine können Sie gerne telefonisch oder per 
E-Mail vereinbaren.
Katja Rostan, Tel.: 07042 930430
E-Mail:rostan@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei Kon-
flikten in Partnerschaft oder Familie. Beratungstermine können Sie 
gerne in unserem Sekretariat, telefonisch oder per E-Mail vereinbaren.

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Familien und Einzelpersonen im Land-
kreis Ludwigsburg.
Telefonische Anmeldung jeden Dienstag: von 9:00 bis 11:30 Uhr 
und 14:30 bis 16:30 Uhr unter der Telefonnummer: 07141 68 939 
21 00

Suchtberatung
Psychosoziale Beratung und ambulante Behandlung für Suchtgefähr-
dete, Suchtkranke und deren Angehörige in Vaihingen/Enz und Korn-
westheim. Kontakt und Terminvergabe unter PSB Kornwestheim
Telefon: 07154 805975 0; Fax: 07154 805975 30
E-Mail: psb@kreisdiakonieverband-lb.de

GPZ West/Tagesstätte Treffpunkt
Unsere Tagesstätte Treffpunkt, das Café Mittendrin und das Kon-
taktstüble sind Orte der Begegnung. Menschen mit psychischen 
Erkrankungen haben hier die Möglichkeit, in einem positiven Rah-
men ihre Zeit sinnvoll zu verbringen und gemeinsam mit anderen zu 
gestalten.

Tagesstätte Treffpunkt: montags und mittwochs zwischen 9:00 
bis 15:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vor einem Besuch einen Gesprächstermin.
Frau Ingrid Auf-Dreja, Tel.: 07042-9304 20, 
E-Mail: tagesstaette@diakonie-vaihingen.de

Café Mittendrin immer freitags zwischen 10:00 und 12:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontaktstüble findet immer montags von 18.30 Uhr bis ca. 20:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Am Kirchplatz 5, 71665 Vai-
hingen/Enz statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tafel Vaihingen/Enz
Leider können wir zurzeit keine neuen Tafelkundenkarten für einen 
Einkauf in unserem Tafelladen ausstellen. Neukundinnen und -kun-
den können nur für den Einkauf in unserer Secondhand Kleider-
kammer eine Einkaufskarte erhalten. Kundenkarten werden immer 
dienstags zwischen 10:00 und 11:00 Uhr verlängert.

Kleidersammlung - Samstag, 09. März 2024
für Menschen in Osteuropa wird in Nussdorf und Hochdorf gesam-
melt!!!
Bei der diesjährigen Sammlung des Evang. Bezirksjugendwerks 
Vaihingen/ Enz geht es darum, Menschen in Osteuropa zu unter-
stützen. Einige Hilfsgüter gehen auch zu Projekten, die unter ande-
rem ukrainische Flüchtlinge unterstützen.
Das Team in der Logistikzentrale in Gießen freut sich über Kleidung, 
Haushaltswäsche und Schuhe. Außerdem können auch Hygi-
enepakete und auch Lebensmittelpakete gesammelt werden.


